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Text und Begründung 
 
Am 14. März 2016 wurde in einer gemeinsamen Medienmitteilung von Stadtgrün Winterthur 
und der Kantonalen Fischerei- und Jagdverwaltung darüber informiert, dass das Jagdrevier 
Eschenberg den bisherigen Pächtern entzogen wird. Neu soll das Jagdrevier Eschenberg 
der Jagd Zürich als Jagdlehrrevier zur Verfügung gestellt werden. Als Landwirt aus einem 
Gebiet, in dem die Jagdlichen Aufgaben, eine Zeit lang nicht oder nur ungenügend wahrge-
nommen wurden, bin ich in diesem Thema sensibilisiert und stelle darum folgende Fragen: 
 
1. Besteht ein Betriebskonzept und wie sieht dieses aus? 
 
2. Wer ist verantwortlich für die Wildhut? (Alarmorganisation bei Verkehrsunfällen mit 

Wildtieren, 24 Std. am Tag, 7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr) 
 
3. Wer ist zuständig für die Abschussplanung und die Abschusserfüllung? (die vom 

Forstbetrieb geforderten 120% der Kantonalen Vorgabe, entspricht im Jagdjahr 
2015/16, 54 Rehe) 

 
4. Wer ist verantwortlich für den Abschuss von Schaden verursachendem Schwarzwild? 

Im Jagdjahr 2015/16 wurden 26 Wildschweine erlegt. Wenn man bedenkt, dass je 
Tier ein Aufwand von ca. 40 Stunden betrieben werden muss, - von Jagdlehrlingen, 
die das Revier nicht kennen eher mehr - ergibt das weit über 1000 Stunden, wie soll 
diese Aufgabe erfüllt werden? 

 
5. Wer ist Ansprechpartner für Fuchs und Marderprobleme im besiedelten Gebiet? Wer 

nimmt die dazugehörenden Aufgaben wahr, wohl nicht Jagdlehrlinge? 
 
6. Wer ist Ansprechpartner für Wildschadenabwehr? 
 
7.  Wer ist Wildschadenverantwortlich, das heisst Ansprechpartner bei Schäden in Land- 

und Forstwirtschaft? 
 
8. Ist der Eschenberg, der von früh am Morgen bis spät am Abend derart stark frequen-

tiert ist durch Jogger, Spaziergänger, Reiter, Hündeler, Biker usw. zur Jagdausbil-
dung tatsächlich geeignet, oder einfach nur gefährlich? Braucht die Jagd in einem 
derart exponierten Revier nicht eher viel Erfahrung? 
 

9. Was bedeutet das aus finanzieller Sicht? 


